
Grundschule Klingenberg 

 

Miteinander und mit viel Bewegung  

in naturnaher Umgebung  

LEBEN und LERNEN  

 

 

  

  

 
ABC für Eltern 

 



KONTAKT  

 

Sie erreichen uns unter folgender Adresse:  

Grundschule Klingenberg  

Sonnenhalde 25  

74081 Heilbronn 

 

Telefon: 07131/30709  

Telefax: 07131/398261  

E-Mail: poststelle@gsklingenberg.de 

Homepage: https://www.gsklingenberg.de 

 

Gerne können Sie auch persönlich im Sekretariat vorbeikommen.  

Unsere Sekretärin, Frau Engert ist  

montags von 7.00 Uhr bis 11.00 Uhr 

sowie dienstags und donnerstags von 7:00-10:00 Uhr  

im Sekretariat/Rektorat für Sie da.  

 

Wünschen Sie ein Gespräch mit der Schulleitung, vereinbaren Sie 

bitte vorab einen Termin.  

  

mailto:poststelle@gsklingenberg.de
https://www.gsklingenberg.de/


ANFANG 

Ab 7:45 Uhr sind die Kinder auf dem oberen Pausenhof beaufsichtigt und 

dürfen ab ca. 7.55 Uhr ihr Klassenzimmer aufsuchen. Die Unterrichtszeit 

beginnt normalerweise um 8.00 Uhr.  

ANTOLIN  

Antolin ist ein computergestütztes Leseförderprogramm an Schulen. Es 

motiviert durch einen neuen Zugang zum Lesen, indem es zu gelesenen 

Büchern Fragen in einem Quiz bereithält. Die Lehrkräfte der Eingangsstufe 

geben den Kindern Benutzername und Passwort in die eigenen Hände, wenn 

sie den Zeitpunkt für das Kind als gekommen erachten, das heißt, wenn die 

Lesefähigkeit hinreichend ausgebildet ist und das Kind mit dem Antolin- 

Programm vertraut gemacht wurde. Später dürfen die Kinder dann Antolin 

auch zu Hause nutzen. 

ANTON-App 

Die Anton-App wird als digitales Lernförderprogramm an unserer Schule 

eingesetzt. Sie erhalten die Zugangsdaten von den Klassenlehrkräften. 

ANGEBOTE 

Angebote finden montags, dienstags und donnerstags am Nachmittag statt. 2-

3 x im Jahr wechseln die Angebote.  

AUSSERSCHULISCHE ANGEBOTE 

Die Kinder haben die Möglichkeit der Teilnahme an folgenden Angeboten:  

- Hector-Kinderakademie 
- Muttersprachlicher Unterricht (z.B. Türkisch)  

 Die Lehrkräfte geben dazu aktuelle Informationen an die Kinder weiter.  

AUSFLÜGE 

Ausflüge werden von den Klassenlehrkräften rechtzeitig angekündigt. 

Es gibt Wandertage, Tagesausflüge und mehrtägige Aufenthalte mit und ohne 

Übernachtung. 



BERATUNGSLEHRER 

Bitte nehmen Sie bei Problemen Kontakt mit der Klassenlehrkraft auf. Darüber 

hinaus stehen im Staatlichen Schulamt Heilbronn Beratungslehrer/innen und 

Psycholog/innen zur Verfügung. Die derzeitigen Adressen und 

Telefonnummern der zuständigen Personen er-fragen Sie bei der 

Klassenlehrkraft.  

BEURLAUBUNG 

Nehmen Sie bitte Kontakt mit der Klassenlehrkraft auf, wenn sie aus 

dringenden Gründen eine Beurlaubung für Ihr Kind benötigen. Dies ist in 

Ausnahmefällen möglich, aber nicht zur Verlängerung der Ferien. Den 

Ferienplan finden Wie auf der Homepage. 

BÜCHERBUS  

An der Grundschule Klingenberg besteht eine Kooperation mit der 

Stadtbücherei Heilbronn. Der Bücherbus (RoBi) kommt ca. einmal im Monat an 

unsere Schule. Die Schüler können während der Unterrichtzeit Bücher 

ausleihen und zurückgeben. Dafür erhalten sie eine Ausleihkarte. Bitte geben 

Sie Ihrem Kind an diesem Tag die Büchereikarte und die Bücher, die 

zurückgegeben werden müssen, in die Schule mit. Mit der Büchereikarte kann 

Ihr Kind außerdem jederzeit kostenlos Bücher in der Stadtbibliothek Heilbronn 

ausleihen. Nutzen Sie dieses kostenlose Angebot, denn der regelmäßige 

Besuch der Bücherei fördert die Lesefreude Ihres Kindes.  

BUSFAHRTEN 

Im Rahmen von Ausflügen finden Busfahrten statt. Bei einzelnen Ausflügen ist 

es möglich, dass Ihr Kind an einer wohnortnahen Haltestelle aussteigt, um nach 

Hause zu gehen. Hierzu müssen sie einmalig eine Einverständniserklärung 

unterschreiben, die Sie am Elternabend erhalten.  

  



BETREUUNG  

An der Grundschule Klingenberg steht vor und nach dem Unterricht eine 

Betreuung zur Verfügung: 7.00 – 8.00 Uhr, 12.25 / 13.10 – 14:25 Uhr und 16.00 

– 17.00 Uhr. Zusätzlich wird eine Ferienbetreuung angeboten. Bitte 

informieren Sie sich über Anmeldung und Preise direkt bei der Betreuung unter 

folgender Telefonnummer: 07131/3907355.  

DATENSCHUTZ 

Wir veröffentlichen Daten und Fotos nur mit Ihrem persönlichen 

Einverständnis. Deshalb bitten wir zu Beginn der Schulzeit Ihres Kindes darum, 

Ihren Willen hinsichtlich von Veröffentlichungen, z. B. in der Zeitung, in einer 

Einverständniserklärung kundzutun. Schriftlicher Widerruf ist jederzeit 

möglich. 

ELTERNGESPRÄCHE  

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir vor und während des Unterrichts keine 

Gespräche führen können. Der regelmäßige Kontakt und Austausch ist uns sehr 

wichtig. Wir bitten Sie daher um eine Terminabsprache mit der betreffenden 

Lehrkraft über das Mitteilungsheft oder über Sdui. 

FERIEN  

Ferienzeiten werden für alle Schulen in Heilbronn frühzeitig festgelegt. Der 

Ferienplan wird jedem Kind einmal jährlich ausgeteilt und kann auch auf der 

Homepage eingesehen werden.  

FÖRDERVEREIN  

Der gemeinnützige Förderverein unterstützt das Schulleben in vielerlei 

Hinsicht. Nähere Informationen sowie Beitrittsformulare erhalten Sie über die 

Homepage www.foerderverein-gsklingenberg.de . Beachten Sie auch bitte den 

Aushang im unteren Eingangsbereich. Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich 

willkommen.  

  

http://www.foerderverein-gsklingenberg.de/


FUNDSACHEN 

Um Fundsachen möglichst schnell zuordnen zu können, ist es wichtig, dass Sie 

alle Gegenstände ihres Kindes mit Namen versehen. Die Fundsachen werden 

in gelben Tonnen gesammelt. Falls sich kein/e Besitzer/in findet, werden die 

Sachen einem gemeinnützigen Zweck zugeführt.  

GANZTAG 

Am Montag, Dienstag und Donnerstag findet Unterricht von 8.00 – 12.25 Uhr 

(in der Aufbaustufe z.T. auch bis 13:10 Uhr) und von 14.25 – 16.00 Uhr statt. 

GELD und WERTSACHEN  

Bitte geben Sie Ihrem Kind kleine Geldbeträge, die für Ausflüge etc. zu 

entrichten sind, in einem verschlossenen Umschlag rechtzeitig und passend mit 

dem Namen des Kindes mit. Versichern Sie sich, dass Ihr Kind kein Handy, keine 

größeren Geldbeträge und keine Wertsachen im Unterricht dabei hat. 

GRUNDSCHULEMPFEHLUNG  

Im vierten Schuljahr wird im November für die Erziehungsberechtigten eine 

Informationsveranstaltung zu den weiterführenden Schulen angeboten. Im 

Dezember/Januar finden Eltern- Lehrergespräche statt, in denen die Lehrkräfte 

die Erziehungsberechtigten intensiv beraten und in denen die Einschätzung 

beider verantwortlichen Seiten ausgetauscht werden. Im Unterricht geht eine 

Beschäftigung mit den weiterführenden Schulen voraus. Die Kinder führen 

auch eine Selbsteinschätzung durch. Im Anschluss daran wird die 

Klassenkonferenz (alle an der Klasse unterrichtenden Lehrkräfte) einberufen, 

die jedem Kind den nach ihrer Einschätzung geeigneten Schultyp empfiehlt. 

Seit dem Schuljahr 2011/2012 hat die Grundschulempfehlung nicht mehr den 

Charakter einer verbindlichen Entscheidung durch die Schule, sondern den 

einer Empfehlung. Das bedeutet, dass der Elternwille und die 

Elternverantwortung gestärkt wurden. Die Eltern melden Ihr Kind nach Ihrem 

Wunsch an der entsprechenden weiterführenden Schule an. Im Mittelpunkt 

der Entscheidung steht das Kind.  

  



HAUSAUFGABENBETREUUNG 

Montags, dienstags und donnerstags findet von 14.25 – 15.15 Uhr die 

Hausaufgabenbetreuung statt. Der zeitliche Rahmen beträgt in der 

Eingangsstufe etwa 35 Minuten, in der Klasse 3 und 4 erfolgt eine Steigerung 

auf etwa 45 Minuten. Damit das Üben gut gelingen kann, ist es wichtig, dass 

ruhig gearbeitet wird. Wenn immer wieder Schwierigkeiten bei den 

Hausaufgaben auftreten, wendet sich die Klassenlehrkraft an Sie.  

HAUSSCHUHE 

Die Kinder tragen bei uns in ihren Klassenzimmern Hausschuhe, die vor den 

Zimmern in Regalen aufbewahrt werden. Zum einen ist dies für die Kinder 

gemütlicher, zum anderen lassen sich dadurch die Schulräume sauberer halten.  

KRANKHEIT 

Bei Krankheit Ihres Kindes benachrichtigen Sie uns bitte morgens telefonisch 

im Sekretariat von 7.00 Uhr bis spätestens 7.30 Uhr. Wir benötigen eine 

schriftliche Entschuldigung bis spätestens zum dritten Tag. Auf unserer 

Homepage steht Ihnen eine Formular zur Verfügung. Wir sind telefonisch unter 

30709 zu erreichen. Bei Nichtbesetzung des Telefons ist der Anrufbeantworter 

geschaltet. Ansteckende Krankheiten sind nach dem Infektionsschutzgesetzt 

meldepflichtig. Bitte beachten Sie dazu das Merkblatt, das über Pflichten, 

Verhaltensweise und das übliche Vorgehen informiert. Dieses Merkblatt wird 

Ihnen bei der Einschulung ausgehändigt. Immer wieder treten auch in unserer 

Schule Kopfläuse auf. Bitte melden Sie uns unverzüglich, falls Ihr Kind von 

Kopfläusen befallen ist (Meldepflicht). Dazu gibt es in mehreren Sprachen 

Informationsbroschüren, die im Bedarfsfalle den Schülern ausgehändigt 

werden. Kann ein/e Schüler/in nicht am Sportunterricht teilnehmen, so 

schreiben Sie bitte eine schriftliche Entschuldigung für die Lehrkraft.  

  



LERNPROBLEME 

Bei Lernproblemen stehen zunächst die Klassenlehrkräfte als 

Ansprechpartner/innen zur Verfügung. Unterstützungs- und 

Fördermöglichkeiten werden gerne besprochen. Förder- und 

Beratungsangebote, die sowohl innerhalb als auch außerhalb der Schule 

installiert sind, wechseln jährlich. Aktuelle Auskunft erteilen die 

Klassenlehrkräfte.  

MATERIAL 

Am Schuljahresende erhalten alle Kinder eine Materialliste für das kommende 

Schuljahr. Bei Schulanfängern liegt diese Liste den Einschulungsunterlagen bei. 

Alle Arbeitsmaterialien sollten mit Namen beschriftet und bei Verbrauch 

rechtzeitig ergänzt werden. Kaufen Sie bitte einen Füller erst dann, wenn Sie 

von der Klassenlehrkraft benachrichtigt werden. Dazu sind besondere 

Informationen notwendig.  

POSTMAPPE 

Über die Postmappe, das Mitteilungsheft und Sdui lassen wir Ihnen Material 

und Nachrichten zukommen. Sie können darin gerne Mitteilungen an die 

Lehrkräfte weitergeben. Bitte schauen Sie täglich in die Postmappe, das 

Mitteilungsheft und Sdui. 

PERSÖNLICHE ÄNDERUNGEN 

Ändert sich Ihre Anschrift, Telefonnummer, Notfallnummer oder 

Krankenkasse, melden Sie dies bitte unverzüglich schriftlich der 

Klassenlehrkraft und dem Sekretariat.  

RELIGIÖSE FESTE  

An den großen religiösen Festen der verschiedenen Religionsgemeinschaften 

sind die Kinder, die der jeweiligen Religionsgemeinschaft angehören, vom 

Unterricht befreit. Im Voraus ist eine schriftliche Mitteilung erforderlich.  

  



SCHULHAUS  

Die Kinder nutzen im Schulhaus sowohl die Klassenzimmer als auch die Gänge 

als Lernort. Deshalb bitten wir Sie, die Kinder bereits vor der Türe zu 

verabschieden. Sie helfen uns damit, die Gänge frei zu halten.  

SCHULRANZEN 

Bitten achten Sie darauf, dass Ihr Kind im Schulranzen nur die jeweils nötigen 

Schulmaterialien herumträgt und säubern und ordnen Sie den Ranzen mit 

Ihrem Kind in regelmäßigen Abständen. Immer im Ranzen ist die Postmappe 

oder das Mitteilungsheft, über das Sie mit den Lehrkräften Kontakt aufnehmen 

können. Bitte schauen Sie möglichst täglich hinein.  

SCHULWEG 

Bitte lassen Sie Ihr Kind zur Stärkung seiner Selbstständigkeit und Gesundheit 

möglichst zu Fuß zur Schule gehen. In dringenden Fällen halten Sie mit Ihrem 

Auto bitte nicht im unteren Schulhof und auch nicht am Parkplatz, sondern 

lassen Sie Ihr Kind in der Wittumhalde aussteigen. Bitte achten Sie dabei auch 

auf die Sicherheit der anderen Kinder. Nachdem das Kind in der Aufbaustufe 

die Radfahrausbildung absolviert hat, darf es auch gerne mit einem 

verkehrssicheren Fahrrad sowie Helm kommen.  

SDUI 

Die Sdui-App ist unser hauptsächlicher Kommunikationsweg zu Ihnen. Bitte 

stellen Sie sicher, dass Sie die Nachrichten jederzeit erhalten. Auch Sie können 

über die Anklopf-Funktion mit den Lehrkräften in Kontakt treten. 

SPORT  

Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Kind im Sportunterricht keine 

Straßenkleidung, sondern Sportkleidung trägt. In der Sporthalle sind nur 

Sportschuhe mit hellen Sohlen erlaubt. Sportkleidung ist naturgemäß 

verschwitzt und sollte regelmäßig gewaschen werden. Schmuck ist vor dem 

Sport wegen Verletzungsgefahr abzulegen. Lange Haare werden zu einem Zopf 

gebunden. 

  



TAGESSTRUKTUR  

1. Stunde    8.00 - 8.45 Uhr 

2. Stunde    8.45 - 9:30 Uhr  

Bewegungspause  

3. Stunde    9.50 - 10.35 Uhr 

4. Stunde    10:35 - 11:20 Uhr 

Bewegungspause 

5. Stunde    11:40 – 12:25 Uhr 

6. Stunde    12:25 – 13:10 Uhr 

Mittagspause    12.25 - 14.25 Uhr  

Hausaufgabenbetreuung 14.25 - 15.10 Uhr 

Pause 

Angebote    15.15 - 16.00 Uhr  

 

VERTRAUEN  

Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus ist für 

die Entwicklung Ihres Kindes von großem Vorteil. Bitte informieren Sie uns 

über wichtige familiäre und gesundheitliche Belastungen und Veränderungen 

rechtzeitig, damit wir Ihr Kind angemessen begleiten können. 

Selbstverständlich behandeln wir alle Angaben vertraulich.  

VESPER  

Wir vespern im Klassenzimmer. Geben Sie Ihrem Kind ein gesundes, 

abwechslungsreiches Vesper mit (keine Süßigkeiten oder süßen Getränke). 

Helfen Sie uns bei der Müllvermeidung, indem Sie Ihrem Kind eine Vesperdose 

und keine Einweggetränke mitgeben. Wenn ein Kind anlässlich seines 

Geburtstages etwas für die Klasse mitbringen möchte, sollte dies möglichst im 

Sinne einer gesunden Ernährung geschehen (z. B. Obst, Fruchtspieße, 

Gemüsesticks). Sie helfen uns, wenn die Nahrungsmittel portioniert sind. Als 

Ausnahme sind selbstgebackene Muffins an Geburtstagen in Ordnung.  



ZEUGNISSE  

In der ersten und zweiten Klasse finden zum Halbjahr verpflichtende 

Lernentwicklungsgespräche mit den Kindern und Eltern statt, in denen 

schriftliche Vereinbarungen in einem Protokoll festgehalten werden. In der 

ersten Klasse erhalten die Kinder am Ende des Schuljahres einen Schulbericht, 

in dem das Verhalten, die Arbeitshaltung und das Lernen beschrieben werden. 

In der zweiten Klasse erhalten die Kinder am Ende des Schuljahres zusätzlich 

zum Schulbericht Noten in Deutsch und Mathematik. In der dritten und vierten 

Klasse erhalten die Kinder zum Halbjahr eine Halbjahresinformation mit 

Notentendenzen. Wie in der der ersten und zweiten Klasse werden 

Lernentwicklungsgespräche angeboten. Am Ende des Schuljahres erhalten die 

Kinder ein Zeugnis mit Ziffernnoten und einen ergänzenden Bericht.  

 


